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De l ' i nt éri e ur
( l c) - Ce s n ui t s bl a n c h e s
p a s s é e s d a n s d e p eti t e s
c h a mbr e s d' ét u di a nt, c e s
h ui s- cl o s c h oi si s d o nt o n
n e p e ut et l ' o n n e ve ut p a s
s e d éf ai r e p e u ve nt p ar f oi s
êtr e tr è s f é c o n d s. A c o n di -

ti o n d' a voi r u n e â me. Et, J eff H e m mer al i a s
e n a u n e. Mo d e st e et s e n si bl e p ar mo me nt s,

el l e p e ut e xpl o s er et q u e sti o n n er l e mo n d e e nti er, u n
g e st e p o éti q u e n o n d é n u é d' al l u si o n s p ol i ti q u e s.
P o u r t a nt, c e q ui ét o n n e l e pl u s d a n s

e st q u e l e s c h a n s o n s s o nt l oi n d' êtr e
d e s b er c e u s e s. Cel a b o u g e b e a u c o u p - a u s si gr â c e a u

f ai t q u' i l s' e st f ai t a c c o mp a g n er p ar d e s mu si ci e n s d e
l a s c è n e, c o m me Tve sl a et Tor pi d. C' e st pl u s pr è s d e

Mo n u me nt s f or Ma s s e s q u e d' El l i ott S mi t h p ar
e xe mpl e. Mê me si l e s é moti o n s r e st e nt - c o m me s u r

l e tr è s b e a u " L e t e mp s d e s c eri s e s" - i nt a ct e s. C' e st
q u e Af u r ni s h e d s o ul s ai t d é cl i n er s e s c h a n s o n s c o m-
me d' a utr e s d é cl i n e nt d e s ver b e s: l e s pr e mi èr e s s e pt
mor c e a u x s o nt j o u é s a ve c t o u s l e s i n str u me nt s, t a n -

di s q u e s u r l e r e st e o n p e ut e nt e n dr e d e s ver si o n s r e-
mi xé e s o u a c o u sti q u e s - t o ut e s a u s si i nt e n s e s.

F OT O G R AFI E

Arr an g e ment s
mi t Bl u men

E d war d St ei c h e n u n d
di e F ar b e - L u xe mb ur g

2 0 0 7 u n d d a s Mu d a m
z ei g e n U n er wart et e s.

Di e Wa hl d er
Ver a nt wortl i c h e n

f ür L u xe mb ur g s
Li e bl i n g sf ot o gr af e n

i st al l er di n g s
we ni g er ori gi n el l .

(r w) – Züc hti g wi e ei n Sc hul -
mä dc he n gekl ei det, das bl o n de
Haar br av gekä m mt, de n Bl i ck

f ast ver kl ärt i n di e Fer ne geri c h-
t et. Nur das Knal l r ot auf Fr a nces
Far mer s Li p pe n, das vo m Rot des
Hi nt ergr un ds a uf gegri ff e n wi r d,

l ä ßt a hne n, das s Ed war d St ei -
c he n kei ne n Uns c h ul ds e ngel a b-
gel i c ht et hat, s on der n ei ne r e bel -

l i s c he j unge Sc haus pi el eri n, di e
a m Hol l y wo o d-I mperi u m z er br e-
c he n wi r d. Der Wi der s pe nsti ge n
Zä h mung, s o kö nnt e man das Fo-

t o vo n 1 9 37 beti t el n, das Chri sti -
an Mos ar un d Fr anç oi s e Poos al s
Eyecat c her f ür di e Aus st el l ung
" bl oo m! " a us ge wä hl t ha be n.

Fr a u e n u n d Bl u me n
I n di es e m Bi l d konz e nt ri er e n

si c h al l e El e me nt e, wel c he di e
ne uest e Aus st el l ung z u Ed war d
St ei c he ns Wer k aus mac he n: Di e
Fas zi nati on der Far be, di e Fr au
al s dek or ati ve Fi g ur, das Fot o al s

I ns z e ni er ung. " Ed war d St ei c he ns
Fr au hat i h n ei n mal al s Ro man-
ti ker aus de m 1 9. J a hr hun dert
bez ei c hnet, der ei ne Lei de n-
s c haf t f ür di e Met ho de n un d
Tec hnol ogi e n des 2 0. J a hr h un-
dert s hatt e, " er kl ärt Kur at ori n
Fr anç oi s e Poos. Ei ne i nt ri gi er e n-
de Ko mbi nati on, di e si c h s c hon

i n de n al l er er st e n, gr ö ßt e nt ei l s
1 9 08 e nt st an de ne n Far bf ot os
z ei gt. Di e Abl i c ht unge n von Fr au-
e n un d Ki n der n i m Aut oc hr o m-
Verf a hr e n wi r ke n f ast wi e i mpres-
si oni sti s c he Bi l der un d s c h ocki e-
r e n d oc h gl ei c hz ei ti g d urc h i hr e
Far bi gkei t, wei l wi r de n J a hr h un-
dert begi nn nur al s ei ne Wel t i n
Sc h warz- Wei ß ke n ne n.

Der s el be Kont r ast z wi s c he n
mo der nst er Tec hni k un d r o man-

ti si er e n der Fr aue n dar st el l ung
z ei gt si c h noc h i n de n Bi l der n a us
de n Dr ei ßi ger- un d Vi erzi gerj a h-
r e n: Fr aue n p osi er e n - verzi ert

mi t Bl u me n bl üt e n, Obst o der
exoti s c he n Pfl anz e n - vor knal l i g
bl a ue m o der r ot e m Hi nt ergr un d.
Dane be n F ot os nur von Bl u me n:
Ob S onne n bl u me n, exoti s c he
Bl üt e n, o der der von St ei c he n ge-

l i e bt e Ri tt er s por n, si e si n d ge nau-
s o or c hest ri ert wi e di e Port r ät s.

Bes o n der s d urc h i hr e n Ak-
z e nt a uf de n kreati ve n U mga ng

St ei c he ns mi t f ot ogr afi s c he n
Ver ar bei t ungst ec hni ke n wi rft
di e Aus st el l ung si c herl i c h ei ne n
ne ue n Bl i ck a uf Ed war d St ei -
c he ns Wer k. I m Mus ée d u J e u de
Pau me i n Pari s et wa, das ger a de
ei ne St ei c he n- Ret r os pekti ve f ür
Okt o ber vor ber ei t et, s ei er ne ut
der kl as si s c he St ei c he n z u fi n-
de n, " mi t de n bekannt e n St ar-
port r ät s, o der s ei ne n Mo de- un d
Edi ti o ns ar bei t e n".

Vor z ei g e- L u xe mb ur g er
Tr ot z de m gi bt Chri sti a n Mo-

s ar z u, das s di e Aus st el l ung wo hl
ka u m e nt st an de n wär e, we n n Ed-
war d St ei c he n kei ne Luxe mbur-

ger Ur s pr ünge ge ha bt hätt e.
" St ei c he n i st kei n bes s erer F ot o-
gr af, wei l er Luxe mbur ger i st, un d
auc h kei n bes s er er Luxe mburger,
wei l er ei n g ut er Fot ogr af i st. Wi r

f r e ue n uns ei nf ac h über di e Cha n-
ce, i nt er es s a nt e Bi l der a us st el l e n
z u kön ne n, di e noc h we ni g ge-
z ei gt wur de n un d der e n Be de u-
t ung noc h kau m auf gear bei t et
i st. " Un d Fr anç oi s e Poos f ügt hi n-
z u: " Hi er wi r d St ei c he n ni c ht al s
Luxe mb ur ger bea ns pr uc ht, s o n-
der n ei nf ac h i n s ei ner Wi c hti gkei t
auf i nt er nati onal er Ebe ne. "

Tat s ac he i st, das s Ed war d St ei -
c he n al s S äugl i ng s ei n Hei mat-
d orf Bi vange verl i e ß un d i n A me-
ri ka di e US- St aat s bürger s c haft
anna h m. Er st i n s pät e n J a hr e n
na h m er wi e der ver st är kt Ko n-

t akt mi t Luxe mb ur g auf. Al s er
Luxe mb ur g di e S a m ml ung " Fa mi -

l y of Man" s c he nke n wol l t e,
mac ht e er übri ge ns Beka nnt-

s c haft mi t de m hi esi ge n Kunsti n-
t er es s e, wi e i n ei ne m offi zi el l e n
Pr es s et ext nac hz ul es e n: " Lor s-
que l e g ouver ne me nt l uxe mbour-
ge oi s r ef us e, une pr e mi èr e f oi s,
d' acc uei l l i r l' exposi ti on dans l e
ca dr e d' une t our née mondi al e, l a
déc e pti o n d' Ed war d St ei c he n est
si gr an de qu' i l ne ve ut, t out d' a-
bor d, pl us ri e n s avoi r de s on
pays nat al. Ce n' est qu' e n 1 9 6 3,

l or s q u' i l re nc o nt r e l a Gr a n de- Du-
c hes s e Charl ott e à Was hi ngt o n,
que l a br oui l l e s e dét e n d. "

We nn i m Kul t urj a hr - ne be n
der x-t e n Aus st el l ung z u m e be n-

f al l s r ec ht s pät a ner ka nnt e n J o-
s e p h Kutt er - ei n wei t er er Vorz ei -

ge- Luxe mb ur ger di e Ehre hat,
de ut et di es e Wa hl dar auf hi n,
das s di e Ver a nt wortl i c he n des
Kul t urj a hr s i m Gege ns at z z u St ei -
c he n we ni g Si nn f ür Experi me nt e
ha be n. Doc h St e p h Me yer s von
Luxe mb our g 2 0 07 i st ni c ht ei n-
ver st an de n da mi t, das s mi t der
Aus st el l ung der er ne ut e Ver s uc h
gest art et wi r d, di e Exi st e nz
" Luxe mbur ger" Kunst z u bel ege n:
" Di es e Aus st el l ung fi n det i hr e n
Pl at z i m brei t gef äc hert e n Pr o-
gr a m m des Kul t urj a hr s an F o-
t oaus st el l unge n. Si e i st ko mpl e-

me nt är z u s ol c he n mi t j unge n
Künstl er n, wi e et wa ' Wel c o me i n

t he Nei g h bor ho o d' ". Un d er f ügt
hi nz u: " Man mus s f ür j e de n Ge-
s c h mack et was bi et e n. Es gi bt
e be n Le ut e, di e e her ei ne Kutt er-
Aus st el l ung ans c haue n al s i ns
Casi no z u ge he n. "

St a u bi g e St a n d ort e
Kl ei nes Det ai l a m Ran de: Di e

St ei c he n- Aus st el l ung s ol l t e ei -
ge ntl i c h i m " Es pace Phot os" der
Hydr ol ux- Hal l e auf de m Paul
Wurt h- Gel än de st attfi n de n - ganz

nac h de m Wi l l e n der Kul t urj a hr-
ver a nst al t er, i n d ust ri el l e St a n d-
ort e f ür künstl eri s c he Z wecke
u mz unut z e n. Wei l di e Besi t z er
der Phot os angesi c ht s der
s c hl ec ht e n Kl i maver häl t ni s s e i n
di es e n Rä u me n i hr Vet o ei nl eg-

t e n, mus st e si e kurzf ri sti g i n de n
d oc h rec ht e hr wür di ge n Ra h me n
des Mu da m verl egt wer de n.
Tr ot z de m i st Chri sti an Mos ar z u-

f ri e de n: " Wi r hätt e n di e Aus st el-
l ung i m Paul Wurt h- Ge bä ude ei n-
f ac h ni c ht z ei ge n dürf e n. Nun fi n-
det si e t r ot z de m st att, un d wi r
pr ofi ti er e n s o wo hl von der Re-
no m mee des Muda m al s auc h
von der I nf r ast r ukt ur un d der
Pr of es si onal i t ät des Per s o nal s. "

F ür St e p h Me yer s i st der kurz-
f ri sti ge U mz ug e be nf al l s kei n
Bei n br uc h: " Wi r hätt e n unvert r et-
bar vi el Gel d i n di e Paul Wurt h-
Hal l e hi nei nst ecke n müs s e n, u m
di e hydr o met ri s c he n Be di ng un-
ge n z u erf ül l e n. Di es e Aus st el l ung
ge hört e a ber gar ni c ht u m j e de n
Pr ei s d ort hi n. " Laut Me yer s k ön-
ne n an der e Aus st el l unge n mi t
we ni ger wert vol l e n Fot os
d ur c haus i m " Es pac e Fot os" ge-
z ei gt wer de n: S o et wa di e f ür S e p-
t e mber ge pl ant e F ot oaus st el l ung
Hungr y Pl anet.

De nnoc h müs s e n di e Ver ant-
wortl i c he n von 2 0 07 si c h wo hl

Fr age n über i hr Konz e pt der
" nouveaux es paces - l i e ux i ns ol i -
t es" st el l e n: S c hon di e Aus st el-
l ung Roun da b out l i tt unt er de m
St au b i n der ni c ht rest auri ert e n
Rot on de 2, wä hr e n d Ret our de
Ba bel i n de n Düdel i nger " aci é-

ri es" mi t Rus s un d S pat z e n z u
kä mpf e n hatt e. Doc h l a ut Meyer s
gi bt es o pti mal e Be di ng unge n
nur i m Nati onal mus e u m o der i m
Muda m. Daf ür böt e n Rä u me wi e

das " Es pac e Fot os" ei ne gr o ße
Fl exi bi l i t ät: " Hi er ka nn man di s zi -
pl i nü bergrei f e n d ar bei t e n un d
bei Be darf s ogar Ma uer n verr ü-
cke n. S ol c he Räu me kö nne n des-
hal b vi el l e be n di ger gest al t et
wer de n. " Di e Nac ht ei l e der t e m-
por äre n St an d ort e s ei e n de n Ver-
ant wortl i c he n vo n Luxe mb our g
2 0 07 d ur c ha us be wus st ge wes e n.
" Da mus s ma n e be n ei ne Per s on
ei nkal kul i er e n, di e j e de n z wei t e n
Tag da u mherge ht, u m ei n bi s-
s c he n auf de n Zust an d der Kunst-
wer ke auf z upas s e n".

Re née Wage ner

The maki ng of an e xhi biti o n. St att i n ei ner Holl eri c her In dustri e h all e wer de n s elt e ne Expo n at e des
Vor zei ge- Luxe mburgers St ei c he n n u n i m Mu da m ausgest ellt. (Fot o: Re née Wage ner)

_______
" bl o o m!"

Experi me nts i n Col or
Ph ot ogr aphy by

Ed war d St ei c he n
jus qu' au 3 s e pt e mbre

Mu da m Luxe mb o urg

Du p ur et d ur
( l c) - On a u r a r ar e me nt vu
q u el q u' u n s e l a me nt er à
u n e vi t e s s e p ar ei l l e. Et
p o u r t a nt, l e n o u vel al b u m
d e s

s' a p p el l e
et c' e st

d u s éri e u x. P ol i ti q u e me nt c o m me mu si c al e me nt l ' al -
b u m ti e nt s e s pr o me s s e s et mo ntr e u n e f oi s p o u r

t o ut e s q u e l e h ar d c or e l u xe mb o u r g e oi s s ai t e n c or e
s or ti r s e s gri ff e s et t a p er l à o ù ç a f ai t mal . Da n s l e s
or ei l l e s, p ar e xe mpl e, c ar l e s mor c e a u x s o nt d' u n e

t el l e br ut al i t é q u' o n s e d e ma n d e p ar f oi s s' i l n' y a p a s
e u er r e u r l or s d u pr e s s a g e et q u e l a mu si q u e t o u r n e
di x f oi s pl u s vi t e q u e pr é vu. P ar ei l a u ni ve a u d e s

t e xt e s: l à o ù d' a utr e s gr o u p e s s' a mu s e nt à r a c o nt er
l e u r s hi st oi r e s d e gr o u pi e s o u t o mb e nt d a n s
l ' é s ot éri s me, l e s a n dr oï d e s d él i vr e nt u n ma ni f e st e p o-
l i ti q u e q ui e mbr a s s e l a p e n s é e al t er mo n di al i st e s a n s
p o u r a ut a nt t o mb er d a n s l e s e ct ari s me, c ar l e s

t h è me s tr ai t é s s o nt va st e s et l ' e xpr e s si o n e st t o ut,
s a uf d o g mati q u e. U n al b u m à é c o ut er à f o n d p e n d a nt

l e J T d e 2 0 h e u r e s.

" N oc h ni e ei n l ei c ht es
Spi el "
( R K) - Ko n st a nti n We c k er s
S o n gt e xt e i n B u c hf or m Re-
vu e p a s si er e n z u l a s s e n i st
ei n e a mbi val e nt e Er f a h r u n g.
U nt er d e n Li e b e sl i e d er n i n

fi n d e n si c h
Ge di c ht e i n st ol z er H al t u n g, k u n st vol l ei n g e kl ei d et e
S o n g s, a b er a u c h ma n c h e Ver s e, di e i n i h r er B a n al i t ät
wi e n a c kt d a st e h e n. Di e g el u n g e n e B u c h g e st al t u n g

ver s ü ßt di e L e kt ü r e: L ei n e n ei n b a n d, r e c h er c hi er t e Ty-
p o gr a p hi e u n d vor al l e m h ü b s c h e Gr afi k e n vo n J o-
h a n n e s H a n s A. Ni k el - wi e di e Te xt e al l er di n g s vo n
vari a bl e m k ü n stl eri s c h e m Wer t. Di e b ei g ef ü gt e C D b e-

l e gt, d a s s ei ni g e d er ei nf a c h g e stri c kt e n Te xt e, al s
Li e d i nt er pr eti er t, ei n e n e u e Qu al i t ät g e wi n n e n. Au s-
g e wä hl t wu r d e n hi er vor al l e m n e u e u n d n e u ei n g e-
s pi el t e St ü c k e a u s d e n ver g a n g e n e n z e h n J a h r e n -
ma n ver mi s st s o wu n d er b ar e Li e d er ü b er di e Li e b e
wi e " Bl ei b ni c ht l i e g e n" . Al s B u c h " mi t vi el e n Bi l d er n
u n d ei n er C D" i st d a s Ga n z e al l e s i n al l e m g el u n g e n
u n d ei n Mu s s f ü r al l e We c k er - Li e b h a b erI n n e n.


